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Hessens hörgeschädigte Schüler brauchen echte 
Barrierefreiheit von Kultusminister Prof. Dr. R. Alexander Lorz 

 
Seit einigen Monaten wächst in Hessen ein neues Netzwerk 
von engagierten Vereinen, Selbsthilfegruppen und Initiativen 
unter dem Dach der Elternvereinigung hörgeschädigter Kinder 
in Hessen e.V. zusammen, das sich um die Belange Hörge-
schädigter, Gehörloser und Kindern mit einer auditiven Verar-
beitungs- und Wahrnehmungsstörung (AVWS) bemüht.  
 
„Wir freuen uns sehr, dass Inklusion Fahrt aufnimmt und sich 
die Rahmenbedingungen für die Beschulung hörgeschädigter 
Schülerinnen und Schüler in Hessen verbessern lassen“, hebt 
Vorstandvorsitzende Marie Martin beim Netzwerktreffen in 
Frankfurt hervor. Der Verbund aus inzwischen 16 hessischen 
Vereinen und Initiativen schaut besonders Kultusminister Prof. 
Lorz auf die Finger und mahnt zum einen die längst festge-
schriebene Unterstützung  an und weist zum anderen nach-
drücklich auf Defizite und Lücken an Regelschulen wie Förder-
schulen mit Förderschwerpunkt Hören gleichermaßen hin.  
 
Wie Barrierefreiheit für hörgeschädigte Schülerinnen und Schü-
ler sowie für Schüler mit AVWS aussehen muss, haben die ak-
tiven Netzwerker dem Kultusminister in einem 7-Punkteplan zu-
sammengestellt. „Damit Lehre für Schüler mit Hörbeeinträchti-
gung bzw. AVWS funktionieren kann, bedarf es nicht nur einer 
verbesserten Raumakustik, Beleuchtung und Sitzordnung“, 
hebt Nicole Schilling, stellvertretende Vorsitzende der Eltern-
vereinigung hörgeschädigter Kinder in Hessen hervor, „sondern 
auch dringend kleinere Klassen, Angebote in Deutscher Gebär-
densprache, klare Regelungen für Kostenübernahmen techni-
scher und personeller Hilfen, um nur einige der Bedürfnisse 
hervorzuheben.“ 
 
Mit dem offenen Schreiben an Kultusminister Prof. Dr. Alexan-
der Lorz versprechen sich die Eltern in einen konstruktiven Dia-
log zu kommen, damit kurzfristig Lücken geschlossen werden. 
„Es geht um die Schullaufbahn von über 2000 hörbeeinträchtig-
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ten Schülerinnen und Schülern in Hessen, die ganz anders 
aussehen könnten, wenn es echte Barrierefreiheit und einen 
mobilen Dienst gäbe, der den Bedürfnissen gerecht wird“, be-
tont Schilling abschließend.  
 
Informationen über die Elternvereinigung hörgeschädigter Kin-
der in Hessen oder Termine der Netzwerktreffen erteilt Marie 
Martin unter elternvereinigung-hessen@gmx.de oder telefo-
nisch unter 06434 – 3070012. 
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13 Vereine und Initiativen unterzeichnen den offenen Brief an 

Kultusminister Prof. Dr. A. Lorz zur Barrierefreiheit für Hessens 

hörgeschädigte Schüler und Schüler mit AVWS. 


